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Wanderwegsplanung und Wegewartung:

  WANDERN IN METTINGEN    
Wanderweg M7

15

Gemeinde Mettingen
 staatlich anerkannter Erholungsort

Der Wanderweg M7 ist ein Rundwanderweg. Start 
und Ziel sind am Informationsstand des Heimat-
vereins auf dem Parkplatz an der St. Agatha Kirche.
Der Wanderweg ist in beiden Laufrichtungen markiert.

Länge:    10,3 km
Anteil asphaltierter Wege: 66 %
Laufzeit:   ca. 3 Stunden

Beschaffenheit:
Insgesamt etwas hügelig, überwiegend asphaltierte 
Wege, zum Teil Waldwege, alle sehr gut begehbar.
Der Wanderweg ist gut ausgeschildert und kann 
ohne Karte erwandert werden.

Ruhebänke: Zahlreiche Ruhebänke befi nden sich 
entlang der Wegstrecke

Rastmöglichkeiten:
- im gesamten Ortskern

Besonderheiten entlang der Strecke
1.  Prozessionshäuschen und ein „Armenpfahl“ an der 

Schwarzen Straße
2. Herrlich ruhiges Fahlbachtal
3. Merowinger Eck
4.  Ölmühlental - Leyschulten Lieth mit Quelle 

„Krüer-Brünneken“ im Wald
5. Wegekreuz am Schlangenpättken
6.  Heinrichshöhe, ein herrlicher Platz zum Rasten 

oberhalb des Köllbachtales am Schlangenpättken
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Wegeführung:
    vom Infostand am „Markt“, links ab über die „Bischofstraße“ 

bis zum Prozessionshäuschen, links halten und dann Über-
querung „Schwarze Straße“ in die Stichstraße „Schwarze 
Straße“ bis zur Franz-Tombrink-Hütte.

    von hier das Pättken links zur „Schniederbergstraße“. Über 
den Radweg der „Schniederbergstraße“ links hoch an der 
Marienkapelle vorbei und nach ca. 100 m nach einer Links-
kurve die Straße überqueren, das folgende Pättken entlang 
der Wiese und durch den Wald ins liebliche Fahlbachtal.

    im Fahlbachtal bei der Schutzhütte rechts ab, nach etwa 180 m
den Grasweg links hoch zur „Querenbergstraße“. Diese 
Straße rechts ab und nach 350 m links in den „Lager Weg“, 
weiter wandern bis ca. 450 m zum Waldpfad, der dort links 
bergan steigt.

    der Waldpfad zweigt nach etwa 200 m nach rechts ab und 
führt auf die „Querenbergstraße“ (nachfolgend: „Nießings 
Kamp“). Dort angekommen befi ndet sich bergansteigend 
nach 50 m eine Sitzgruppe mit herrlichem Ausblick.

    wenige Schritte von hier führt ein weiterer Waldpfad ent-
lang eines früheren Steinbruchs zum „Merowinger Eck“. 
Dort wurden Hügelgräber aus der „Merowinger Zeit“ (6. - 9. 
Jahrhundert) entdeckt. Von hier führt der Weg zurück auf 
die Straße „Nießings Kamp“. Dieser Straße folgen wir rechts 
ab bis nach gut 100 m wieder rechts abgehend zur etwa 
400 m entfernten „Querenbergstraße“. An der linken Seite 
ein lohnender Abstecher in einen von Kettensägenkünstlern 
geschaffenen Skulpturenwald.

     Man folgt der „Querenbergstraße“ rechts ab ca. 350 m, um 
dann in die links abgehende Stichstraße zu gehen. Nach 
etwa 170 m erfolgt ein Knick nach rechts und nach ein paar 
Schritten ein Weg links ab hinunter ins Fahlbachtal. Der 
„Fahlbachweg“ im Tal führt nach rechts bis zum nächsten 
Abzweig nach links in den „Lärchenweg“. Dort befi ndet sich 
eine kleine Sitzgruppe.

     weiter geht es den „Lärchenweg“ bergauf, überquert die 
„Schniederbergstraße“ und führt mit extremen Gefälle von 
über 30 % ins schöne Ölmühlental. Im Tal überqueren wir 
den „Ölmühlenweg“ und folgen einem Waldpfad durchs 
Leyschulten Lieth, ein Seitental hinauf bis zum „Schlangen-
pättken“.

    dem quer zum Wanderweg verlaufenden „Schlangenpätt-
ken folgt man nach links hoch bis zur „Schwarzen Straße“, 
überquert diese am Wegeskreuz vorbei bis zur Straße „Zum 
Nordschacht“, überquert diese und wandert entlang des 
Neuen Friedhofs auf der „Bergstraße“. Etwa 150 m nach der 
Straße „Hubertushöhe“ führt ein Fußweg zur „Heinrichshöhe“. 
Hier sind Ruhebänke und ein versteinerter Schachtelbaum 
aus der Karbonzeit vor 300 Millionen Jahren zu entdecken.

    von dieser Anhöhe führt uns der Weg hinunter ins Köll-
bachtal, am Köllbach entlang und zurück zum Ausgangs-
punkt.

  

START
INFO-STAND


